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Vorwort 
Wenn ich mit meinen folgenden Ausführungen dem 

Haubzeug mit ^interlift auf den £eib rüd?e, fo will ich 
damit nicht eine unweidmännifche Cat begeben oder 
andere zu einer Solchen verleiten. Auch liegt es mir ferne 
für die gänzliche Ausrottung des Raubzeuges $u Sprechen; 
vielmehr bin ich der gegenteiligen Anficht, daf einiges 
Haubzeug, wenn dasfelbe scharf im gaume gehalten 
wird, im Heviere feinen aüjugrofen Schaden stiftet. 
Dort aber, wo die Büchfe nicht mehr ausreicht, müffen 
<£>ift und (Eifen aushelfen. ZITancher Berufsjäger fyat 
ein derart grofes Hevier ju verforgen, daf es chm ganj 
unmöglich ift, mit der Büchfe allein unter dem Haub-
gefmdel aufzuräumen. 

XReine Ausführungen find möglichst Furj und ohne 
alle Ausschmückung gehalten, da diefelben gemeinver-
Ständlich und für die prayis beftimmt fein Sollen, (£s 
liegen ihnen Hatfchläge erfahrener praftifer Sowie um-
fangreiche eigene Studien zugrunde, weshalb ich hoffe, 
daf ste chren <5wed? erfüllen und jedem Weidmann 
willkommen fein werden. 

Wien, im 3änner |907. 

Baus $cdi$cbka. 
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